
Arbeitsblatt 2:

Die Gerechtigkeitsvorstellung Platons (428/427 - 347 v. Chr.)

Was für eine Vorstellung von Gerechtigkeit entwickelte der griechische 
Philosoph Platon, bezogen auf den Staat und auf den Einzelnen? 

Machen Sie sich dazu Notizen. Diskutieren Sie anschließend Ihre 
Mitschriften in der Gruppe und präsentieren Sie gemeinsam Ihre Ergebnisse 
der Klasse auf einem Plakat.
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